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 110 Schlacht von Verdun 

Liebe Mitglieder des Vereins, 

die Verdun-Schlacht liegt nun dieses Jahr 110 Jahre zurück. Große 

Veranstaltungen sind rund um diesen geschichtsträchtigen Jahrestag 

geplant. Die Verdun-Schlacht vor 110 Jahren änderte das Bild des Krieges 

für immer. Sturmtruppen, massiver Artillerie- und Giftgaseinsatz waren nur 

ein weiterer Schritt zu den Materialschlachten des 1. Weltkrieges. In der Hölle 

von Verdun mussten nahezu 300.000 junge Menschen ihr Leben lassen – 

für ein Stückchen Land. 

Lagen sich diese jungen französischen und deutschen Menschen vor 110 

Jahren als Erbfeinde gegenüber, so ist heute eine tiefgreifende Freundschaft 

zwischen diesen Völkern entstanden, die der Motor des modernen Europas 

ist. Sind wir froh, dass wir mit unseren Freunden vor Ort in Frieden leben 

können und gemeinsam die Erinnerung an diese dunkle Zeit wachhalten. 

Gleichzeitig ruft dieser Jahrestag auch wieder den zentralen Bestandteil 

unseres Vereins in das Blickfeld – die Erforschung der Schlacht von Verdun. 

Dazu gehören viele Aspekte, wie z.B. die Schicksale oder die rückwärtige 

Infrastruktur. Mit unseren Forschungen bringen wir neue Erkenntnisse ans 

„Tageslicht“ und tragen so zum Verständnis dieser Schlacht bei.  

Für die DFFV 

Stephan Klink & Florian Wein 

 

 

 



 

  Verluste des IR126 vor Verdun 

Das Infanterie-Regiment „Großherzog Friedrich von Baden“ Nr. 126 (8. 

Württembergische) war eines der zwei württembergischen Regimenter die an 

der Verdun-Schlacht zwischen Februar und Dezember 1916 teilnahmen. 

Einsatzorte des Regimentes waren ab dem 25.02.1916 der Vorstoß von 

Etain bis Blanzée, die Teilnahme an der Einnahme von Fort Vaux sowie die 

schweren Kämpfe auf dem Vaux-Berg und die letzten Kämpfe während der 

französischen Schlussoffensive auf dem Pfefferrücken. Das Regiment hatte 

zahlreiche Tote zu beklagen. Leider liegt aufgrund den Auswirkungen des 2. 

Weltkrieges keine einheitliche Verlustliste des Regimentes für die 

Mannschaftsdienstgrade vor bzw. wurde bislang noch nicht gefunden. In 

mühevoller Arbeit wurde deshalb über die Seite „Onlineprojekt 

Gefallenendenkmäler“ und die digitalen Kriegsstammrollen Angehörige des 

IR 126 gesucht, die vor Verdun gefallen sind und dort heute noch beerdigt 

sind. Entstanden ist eine Tabelle mit zahlreichen Einträgen die exemplarisch 

hier gezeigt wird. Die Liste soll unsere Mitglieder anregen selber einmal 

solche Forschungen zu betreiben. Diese können dann gerne im Rahmen 

dieses Newsletters geteilt werden. 
 

 


